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)NFORMATIONSBLATTDER3TADTGEMEIN
DE'FÚHLUNDDES6EREINES'FÚHLER
7IRTSCHAFT!KTIV�
)MPRESSUM� -EDIENINHABER UND
(ERAUSGEBER� 3TADTGEMEINDE 'FÚHL
UND 6EREIN 'FÚHLER 7IRTSCHAFT !KTIV�
&àR DEN )NHALT VERANTWORTLICH� "àR
GERMEISTER ¾K�2AT +ARL 3IMLINGER UND
/BMANN %RNST :IERLINGER� 2EDAKTION�
+ARL "RAUN� ���� 'FÚHL� (AUPTPLATZ ��
4EL� ���������� $7��� &AX ��� KARL�
BRAUN GFOEHL�GV�AT�(ERSTELLUNG�3CHI
NER $RUCK� 7ILHERINGSTRA�E �� ����
+REMS�4EL�������������6ERLAGSPOST
AMT�����'FÚHL�4ITELBILDER�3TANDORT�
!KTIVn4AFELENTHàLLUNG�7IRTSCHAFT!KTIV
VERLOST!UTO

-IT3PANNUNGERWARTEN SICHER
LICHSCHONVIELEUNSERER+UNDEN
DIE 6ERLOSUNG DES +)!+LEIN
WAGENS� DEN ES ANLËSSLICH DER
HEUEREINGEFàHRTEN'FÚHLER%IN
KAUFSKARTE ZU GEWINNEN GIBT�
%INE %INKAUFSKARTE� MIT DER 3IE
WIRKLICHDOPPELTGEWINNENKÚN
NEN� 3O BEKOMMEN 3IE NICHT
NUR FàR JEDE VOLL GEKLEBTE %IN
KAUFSKARTE �� %URO BEI )HREM
%INKAUF REFUNDIERT� SONDERN
KÚNNENAM���$EZEMBER����
ANLËSSLICH DER (AUPTVERLOSUNG

UNTER ALLEN ABGEGEBENEN +AR
TEN AUCH NOCH EINEN UNSERER
TOLLEN0REISE�DARUNTERWIESCHON
EINGANGSERWËHNT�DAS!UTOIM
7ERT VON ������ %URO GEWIN
NEN�'EWINNEKONNTENWIRAUCH
ANLËSSLICH DER (AUSMESSEN IN
��'FÚHLER"ETRIEBENNICHTNUR
VERLOSEN� SONDERN HABEN DIESE
AUCH SCHON AN DIE GLàCKLICHEN
'EWINNER àBERREICHEN KÚNNEN�
+UNDEBEI'FÚHLER"ETRIEBENZU
SEIN�TRËGTAUCHWESENTLICHDAZU
BEI�DASSEINE2EIHEVON!RBEITS

UNDAUCH!USBILDUNGSPLËTZENIN
DER 2EGION ANGEBOTENWERDEN
KÚNNEN� )CHDANKEALLENTREUEN
+UNDEN UND WàNSCHE SCHON
HEUTE ERHOLSAME 7EIHNACHTS
FEIERTAGE UND ALLES ERDENKLICH
'UTEFàR�����

)HR%RNST:IERLINGER�/BMANN
DER'FÚHLER7IRTSCHAFT!KTIV

5NSERE JUNGE 3TADTGEMEINDE
'FÚHL KANN IN DEN LETZTEN EIN
EINHALB*AHRZEHNTENAUFEINEBE
STIMMTE %RFOLGSGESCHICHTE VER
WEISEN� ENTSPRECHENDE &AKTEN
UND:AHLEN FINDEN3IE INDIESER
!USGABE� 7IR ENTWICKELN UNS
IMSàDLICHEN7ALDVIERTEL IMMER
MEHR ZUM INTERESSANTEN 7IRT
SCHAFTSUND7OHNSTANDORT�
-IT EINEM "ILDUNGSKONZEPT
INVESTIEREN WIR KRËFTIG FàR UN
SERE *UGEND� .ACH 6ERLEGUNG
DER6OLKSSCHULE2ASTBACHNACH
'FÚHLSOLLIMEHEMALIGEN2AST
BACHER3CHULHAUSEINZWEIGRUP
PIGER +INDERGARTEN ENTSTEHEN�
WOFàRABERNOCHBAURECHTLICHE
(àRDENZUNEHMENSIND�$IES
BEZàGLICHHABEICHABERBEREITS
MITDERZUSTËNDIGEN,ANDESRËTIN

*OHANNA -IKL,EITNER +ONTAKT
AUFGENOMMEN� UM GEEIGNETE
,ÚSUNGENZUFINDEN�
)N 'FÚHL SOLL EIN ZWEIGRUPPI
GER +INDERGARTEN.EUBAU ENT
STEHEN� DA DIE (AUPTSCHULE�
IN DEREN !LTBAU BISHER ZWEI
'RUPPEN UNTERGEBRACHT SIND�
2AUMBEDARF ANGEMELDET HAT
�NEUE 3CHULKàCHE�  MODERNE
"IBLIOTHEK UND ZWEI $IFFEREN
ZIERUNGSRËUME	�
!UCHDER-USIKVEREINHATEINEN
NEUEN 3TANDORT FàR SEIN (EIM
GEFUNDEN� OHNE DABEI +UL
TUR UND .ATURGUT VERËNDERN
ZU MàSSEN� -ANCHE 6ERANT
WORTUNGSTRËGER WOLLTEN EINEN
3TANDORTGEGENDEN7ILLENDER
"EVÚLKERUNGDURCHSETZEN�*ETZT
HABEN WIR NACH EINER .ACH

DENKPAUSEABEREINE,ÚSUNGFàR
ALLE "ETEILIGTEN UND EINE GUTE
%NTSCHEIDUNG FINDEN KÚNNEN�
$IE'EMEINDEHATVONDENBE
REITS BEWILLIGTEN ������� %URO
"AUKOSTENBEITRAGDIE(ËLFTEAN
DEN 6EREIN àBERWIESEN� DAMIT
DIE!NGELEGENHEIT RASCHABGE
WICKELTWERDENKANN�
3CHON JETZT WàNSCHE ICH ALLEN
"àRGERN� &REUNDEN UND 'ËS
TENFàR7EIHNACHTENUNDZUM
*AHRESWECHSEL VIEL &REUDE�'E
SUNDHEITUNDALLES'UTE�

¾K�2AT+ARL3IMLINGER
"àRGERMEISTER
DER3TADTGEMEINDE'FÚHL
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"àRGERMEISTER +ARL 3IMLIN
GER�(OHE%RWARTUNGEN
u$IE 3TADTGEMEINDE 'FÚHL
SETZT IN DAS 0ROJEKT u3TAND
ORT�!KTIVhHOHE%RWARTUNGEN�
-IT IHREN ���� %INWOHNERN
BIETET UNSERE 3TADT EINERSEITS
EINE AUSGEZEICHNETE )NFRA
STRUKTUR SOWOHLAUFDEMME
DIZINISCHEN� SCHULISCHEN UND
7OHNBAUSEKTOR� ANDERERSEITS
STEHEN AN DER FREQUENTIERTEN
6ERKEHRSACHSE DER "�� RUND
�HA"ETRIEBSGEBIETZUR6ERFà
GUNG� $ARàBER HINAUS BIETET
DIE ZENTRALE UND VERKEHRSMË
�IGGUTAUFGESCHLOSSENE,AGE
'FÚHLSMITNURWENIGEN!U
TOMINUTEN IN DIE "EZIRKSSTADT
+REMS AN DER $ONAU �(AFEN�
"AHNHOF	 UND IN DEN :EN
TRALRAUM 3T�0ÚLTEN UND 7IEN
 EINEN WEITEREN !NREIZ ZUR
!NSIEDLUNG�
.ICHTOHNE'RUNDWIRD'FÚHL
AUCH ALS DAS u4OR ZUM7ALD
VIERTELhBEZEICHNET�7IRSELBST
HABENVORKURZEMDEN3LOGAN
DER uKLEINEN 3TADT MIT DEM
GRO�EN (ERZh GEWËHLT� MIT
DEMWIRUNSERBESONDERES%N
GAGEMENTZUM!USDRUCKBRIN
GENWOLLEN�

u3TANDORT!KTIVhBIETETFàRDIE
3TADT'FÚHLDIEHERAUSRAGENDE
-ÚGLICHKEIT ZUR "EWERBUNG
DER VORHANDENEN 'EWERBE
FLËCHEN IN EINEM ATTRAKTIVEN
"ETRIEBSGEBIET�h

!TTRAKTIVE "ETRIEBSGEBIETE
IN��'EMEINDEN
)NSGESAMTHABEN SICH��'E
MEINDEN� DIE AN DEN (AUPT
VERKEHRSACHSEN DES 7ALDVIER
TELSLIEGEN�ZUMGEMEINSAMEN
0ROJEKT u3TANDORT�!KTIVh ZU
SAMMENGESCHLOSSEN�
:IELDES0ROJEKTES�DASAUSÚF
FENTLICHEN -ITTELN FINANZIERT
WIRDISTES�DAS7ALDVIERTELALS
ATTRAKTIVEN 7IRTSCHAFTSSTAND
ORT IM (ERZEN %UROPAS ZU
POSITIONIEREN� UM IN WEITERER
&OLGE PRODUZIERENDE "ETRIEBE
ANZUSIEDELNUND!RBEITSPLËTZE
ZUSCHAFFEN�
)N EINER +OOPERATIONSVEREIN
BARUNG HABEN SICH DIESE ��
'EMEINDEN VERPFLICHTET� BEI
DER %NTWICKLUNG UND 6ER
MARKTUNG DER 'EWERBEFLË
CHENENTLANGDER(AUPTACHSE
7IEN"UDWEIS ZUSAMMEN ZU
ARBEITEN� )N UNSERER 2EGION
SINDDASDIE'EMEINDEN'FÚHL

UND 2ASTENFELD� !LS ËU�ERES
:EICHEN DER :USAMMENARBEIT
WURDENINDENTEILNEHMENDEN
'EMEINDEN GRO�E (INWEISTA
FELN AUFGESTELLT� DIE NUNMEHR
ERÚFFNETWURDEN�
$EM &ESTAKT WOHNTEN NEBEN
,ANDESHAUPTMANNSTELLVER
TRETER %RNEST 'ABMANN AUCH

0ROJEKTLEITER ,ANDTAGSPRËS�
A�$� !NTON +OCZUR� "àRGER
MEISTER +ARL 3IMLINGER UND
"EZIRKSHAUPTMANN$R�7ERNER
.IKISCHBEI�$ER&ESTAKTWURDE
DURCH DEN-USIKVEREIN 'FÚHL
MUSIKALISCHUMRAHMT�
.ËHERE )NFOS IM )NTERNET AUF
WWW�STANDORTAKTIV�AT�

,ANDESHAUPTMANN3TELLVERTRETER%RNEST'ABMANNERÚFFNETEAM-ONTAG����/KTOBER�DIE3TANDORT�!KTIV
'EWERBEFLËCHENINDEN'EMEINDEN'FÚHLUND2ASTENFELD�

0ROJEKTLEITER ,ANDTAGSPRÊSIDENT A�$� !NTON +OCZUR� ,ANDESH
AUPTMANNSTELLVERTRETER %RNEST 'ABMANN� 6IZEBàRGERMEISTER
,UDMILLA %TZENBERGER� -ANUELA 0OPP UND 2ICKY (EIMPEL
�0ROJEKTMANAGEMENT	� "EZIRKSHAUPTMANN $R� 7ERNER .IKISCH�
"àRGERMEISTER +ARL 3IMLINGER UND 3TADTAMTSDIREKTOR !NTON
$EIMEL MIT DEN 7IRTSCHAFTSHOFMITARBEITERN %DUARD 7INKLER�
'EORG+REUZER�%WALD"RAUNUND*OHANN,ACKNER�V�L�	�
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7IRKÚNNENMIT3TOLZZURàCK
BLICKEN� WIE UNSERE KLEINE
3TADT IN DIESER :EIT 'RO�ES
GESCHAFFENHAT�
+,%). x WAREN UND SIND DIE
,EISTUNGENJEDES%INZELNEN
'2/33xISTDIE3UMMEDIESES
GEMEINSAMEN-ITEINANDERS

$IE+RAFTUNSERES'2/33%.
(%2:%.3 ENTWICKELTE SICH
AUS DEM :USAMMENWIRKEN
!LLER� AUS 0OLITIK� 6ERWALTUNG�
7IRTSCHAFT� 6EREINE� "AUERN
UND !RBEITER� %LTERN� *UGEND�
,EHRER�%RZIEHER�¯RZTE�0FLEGER
UNDVIELER&REIWILLIGER�
'FÚHLnKLEINE3TADT
MITGRO�EM(ERZ

"EWËHRTES BEWAHREN� 6ERËN
DERUNGEN ANNEHMEN� .EUES
MITNEUEN)DEENUMSETZEN�
6IEL WURDE GETAN� $ABEI GE
LANGUNSNICHTIMMERALLES�%IN
ALTES 3PRICHWORT SAGT� u7O
GEHOBELTWIRD� FALLEN3PËNEh�
+RITIK IST GUT� SOLL JEDOCH 0O
SITIVES NICHT IN DEN 3CHATTEN
STELLEN� )N 3UMME HABEN WIR
UNSSEHRGUTENTWICKELT�5NSER

3TEUERAUFKOMMEN IST IM 6ER
GLEICH ZUM "EZIRK UM � 0RO
ZENTMEHRGESTIEGEN�

u$ER %RFOLGREICHE LEBT DAS
,EBEN BEGEISTERT� %R IST EIN
ECHTER &REUND DES ,EBENS�
5ND DAMIT IST ER AUCH SEIN
EIGENER&REUNDh�

:ITAT�6ERA&�"IRKENBIHL�
����	�DT�
!UTORINU�-ANAGEMENT4RAINERIN

!M���*UNI����FEIERTE'FÚHLDIE3TADTERHEBUNG�NACHEINEMEINSTIMMIGEN,ANDTAGSBESCHLUSSVOM
���.OVEMBER����	�%INE,ANDGEMEINDEHATSICHGEWALTIGENTWICKELT�

&AKTENUND:AHLEN�

'FÚHLIST2EGIONALER!NZIEHUNGSPUNKT
O6OLKS�(AUPTSCHULUND"ILDUNGSSTANDORT
O'ESUNDHEITSUND3OZIALSTANDORT
O7OHNSTANDORT�����GES������7OHNUNGENSEIT����
O7IRTSCHAFTSZENTRUM����GESAMT���"ETRIEBE
�!RBEITSSTËTTEN	S�����

O!RBEITSSTANDORT����GESAMT���"ESCHËFTIGTES�����
O%INKAUFSSTADTnERFOLGREICHES.AHVERSORGUNGSZENTRUM
O+ULTURUND&REIZEITZENTRUM�3PORTHALLE�&REIBAD�3TADTSAAL
O3ICHERHEITSZENTRUM0OLIZEI�2ETTUNGUND&EUERWEHR

'FÚHLINVESTIERTLAUFENDINDIE:UKUNFT
O7IRTSCHAFTSSTANDORTENTWICKLUNG�%�������$IREKTFÚRDERUNG
AN'FÚHLER7IRTSCHAFTSBETRIEBEINDENLETZTEN�*AHREN

O�NEUE'EWERBEBETRIEBEWURDENHEUERANGESIEDELT�
O"AUUND%RHALTUNGDESLËNDLICHEN7EGENETZESJËHRLICH
RD�%�������

O'EWERBEUND3IEDLUNGSSTRA�ENBAUJËHRLICHRD�%�������
O+ANALUND7ASSERLEITUNGSBAUSEIT����RD�%���������
O5NWETTERSANIERUNGUND(OCHWASSERSCHUTZSEIT����
RD�%�������

O+INDERGËRTENUND3CHULEN)NVESTITION%�-IOINDEN
NËCHSTEN*AHREN

'FÚHLSUBVENTIONIERTJËHRLICH&REIWILLIGENARBEIT
O*UGEND�&AMILIEN�3ENIOREN�6EREINEUND
.ONPROFITORGANISATIONEN�%������

O&EUERWEHREN%������

'FÚHLGRO�ER!UFTRAGGEBERFàR7IRTSCHAFT�����n����	
O%RDUND"AUMEISTERARBEITEN % �������
O4RANSPORTGEWERBE % �������
O'AS7ASSERINSTALLATEURE % ������
O%LEKTRIKER % �������
O'ASTRONOMIE % ������
O(ANDELUND$IENSTLEISTUNGEN % ���������
OU�S�W�x�

3O SIEHT 3TADTAMTSDIREKTOR
$EIMEL UNSERE 3TADT� u$IESES
%RGEBNIS MACHT &REUDE UND
MOTIVIERTUNSER2ATHAUSTEAM�
WEITERHIN MIT &REUDE UND
3PA� FàR UNSERE "àRGER ZU
ARBEITEN�h
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0OLLHAMMERSTRASSE�
4ELEFON ����� �����

,ERCHENFELDERPLATZ �
4ELEFON�����������

!M ��� /KTOBER ERFOLGTE DIE
FEIERLICHE ÄBERGABE VON WEI
TEREN �� 7OHNUNGEN �7OH
NUNGSGRÚ�EN ZWISCHEN ��
UND��M�	DES0ROJEKTES7IE
SENGASSE�3TIEGEN�UND�	AN
DIE GLàCKLICHEN -IETER DURCH
,ANDTAGSABGEORDNETEN $IPL�
)NG� "ERND 4OMS UND "àRGER
MEISTER +ARL 3IMLINGER� *EDE
7OHNEINHEIT VERFàGT àBER
EINEN EIGENEN 0+7!BSTELL
PLATZ IM +ELLERGESCHO� �'A
RAGE	� ALLE 7OHNUNGEN SIND
MIT EINEM "ALKON VERSEHEN
UND WERDEN DURCH DAS &ERN
WËRMENETZVERSORGT�
$ER "AUGRUND IN DER 7IE
SENGASSE WURDE BEREITS ����
ERWORBEN� $ER ERSTE "AUAB
SCHNITT� BESTEHEND AUS DEN
3TIEGEN�BIS�UNDINSGESAMT

��7OHNUNGEN� WURDE NACH
EINER "AUZEIT VON ZWEI *AH
REN BEREITS IM /KTOBER ����
àBERGEBEN� ���� WURDE MIT
DEM ZWEITEN "AUTEIL BEGON
NEN�����WIRDMITDEM"AU
DESVIERTEN(AUSES�WEITERE��
7OHNUNGEN	BEGONNEN�
3TADTPFARRER -AG� 4HOMAS

0ICHLER SEGNETE DIE !NLAGE
SOWIE EIN FàR JEDE7OHNUNG
VON +AMPTAL ZUR 6ERFàGUNG
GESTELLTES +RUZIFIX� "àRGER
MEISTER +ARL 3IMLINGER LOBTE
DIE HOHE 1UALITËT DER !US
FàHRUNG�BEGLàCKWàNSCHTEDIE
NEUEN 7OHNUNGSEIGENTàMER
ZU IHRER %NTSCHEIDUNG UND

BERICHTETEàBERDASGRO�E )N
TERESSEAMATTRAKTIVEN7OHN
STANDORT 'FÚHL UND DESSEN
GUTE)NFRASTRUKTUR�

$ERZWEITE"AUABSCHNITTDER7OHNHAUSANLAGE7IESENGASSEIN'FÚHL�ERRICHTETDURCHDIE'EMEINNàTZIGE
7OHNBAUGESELLSCHAFT+AMPTALAUS(ORN�ISTFERTIG�

,!BG�$)"ERND4OMS�+AMPTAL'ESCHÊFTSFàHRER(OFRAT-ATTHIAS,UDWIGUND"GM�+ARL3IMLINGER
HABENAM���/KTOBERDIE3CHLàSSELFàR��NEUE7OHNUNGENàBERGEBEN�

+ONTAKT�'EMEINNàTZIGE
7OHNBAUGES�MB(+AMPTAL�
����(ORN�:WETTLER3TRA�E
�A�4EL������������
%-AIL�OFFICE KAMPTALGVB�AT
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)NDEN'EMEINDERATSSITZUNGENAM���!UGUST����3EPTEMBERUND���/KTOBERFASSTEDER'EMEINDERAT
WICHTIGE"ESCHLàSSE�WIE&ÚRDERUNGVON'EWERBEBETRIEBENUND6EREINEN�¯NDERUNGDER7IRTSCHAFTSFÚRDERUNG
UND:USAMMENARBEITMITDER+LEINREGION+REMSTAL�

%INSTIMMIG GENEHMIGTE DER
'EMEINDERAT IN SEINER 3IT
ZUNGAM���3EPTEMBER7IRT
SCHAFTSFÚRDERUNGEN FàR DIE
2ADIOWERBUNG DER (AUSMES
SEN DER 'FÚHLER 7IRTSCHAFT
�INSGESAMT�����%URO	 SOWIE
n NACH DEN BISHER GELTENDEN
&ÚRDERUNGSRICHTLINIEN n AUCH
AN DIE &IRMEN )NG� ,UDWIG
3CHULZ ������%URO	�#HRISTIAN
%DER ������ %URO	 UND !UTO
HAUS'RUBER������%UROBZW�
:INSENZUSCHUSS INSGESAMT
��������%URO	�
$IE BISHERIGEN7IRTSCHAFTSFÚR
DERUNGSRICHTLINIENSOLLENàBER
ARBEITET UND AN DIE HEUTIGEN
!NFORDERUNGEN ANGEPASST
WERDEN�
&INANZIELL UNTERSTàTZT WIRD
AUCH DER "ETRIEB VON 0FAD
FINDERGRUPPE �INSGESAMT ���
%URO	 UND 0FADFINDERGILDE
���� %URO	� -ITGLIEDER VON
0ENSIONISTENVERBAND UND 3E
NIORENBUND ERHALTEN FàR DIE
KOMMENDE 7EIHNACHTSFEIER
%SSENSGUTSCHEINEIN(ÚHEVON
JE � %URO PRO 0ERSON� 5NTER
STàTZUNGGIBTESAUCHFàRDEN
3PORTCLUB 3# !DMIRA 'FÚHL
������ %URO	 FàR -USIKSCHULE
������ %URO	� -USIKVEREIN
����%URO	UND#OMPUTERCLUB
����%URO	�
$EM 6EREIN &AMILIENARBEIT
WIRDFàRDIE4AGESBETREUUNGS
EINRICHTUNGFàRDAS*AHR����
EINE 3UBVENTION VON �����
%URO ZUGESICHERT� DER :IVIL
SCHUTZVERBAND WIRD MIT ���
%UROGEFÚRDERT�
"ESCHLOSSENWURDEFERNEREINE
¯NDERUNGDESÚRTLICHEN2AUM
ORDNUNGSPROGRAMMES�
"ESCHLOSSEN WURDE AUCH DIE
GRUNDSËTZLICHE :USAMMENAR
BEITUND-ITGLIEDSCHAFTINDER
,EADERPLUS2EGION u+AMP
TALhFàR����BIS������%URO
-ITGLIEDSBEITRAG PRO %INWOH

NER UND *AHR	 UND ZUR u%U
ROPAPLATTFORM 7ALDVIERTELh
������ %URO -ITGLIEDSBEITRAG
PRO*AHR	�

'FÚHLZUR+LEINREGION
u+REMSTALh
$IE SIEBEN 'EMEINDEN DER
uW�I�N�2EGION +REMSTALh
MÚCHTENIHRE:USAMMENARBEIT
ZUR 5MSETZUNG GEMEINSAMER
KàNFTIGER 0ROJEKTE INTENSIVIE
RENUNDZUDIESEM:WECKDIE
u+LEINREGION +REMSTALh GRàN
DEN� $IE 'EMEINDEN $RO��
'EDERSDORF� 'FÚHL� 2OHREN
DORF� 3ENFTENBERG� 3TRATZING
UND7EINZIERLAM7ALDEWER
DENABSOFORTIM2AHMENDIE
SER +LEINREGION PROJEKTORIEN
TIERT ZUSAMMENARBEITEN UND
DIESE :USAMMENARBEIT NOCH
INTENSIVIEREN� &àR DEN LAUFEN
DEN "ETRIEB FALLEN KEINE -IT
GLIEDSBEITRËGEAN�

7ICHTIGE"AUAUFTRËGEAM
���/KTOBERVERGEBEN
!M ��� /KTOBER WURDEN
+ANAL UND 7ASSERLEITUNGS
ARBEITEN IN 'ESAMTHÚHE VON
�������%UROANDIE&A�3WIE
TELSKY FàR FOLGENDE 0ROJEKTE
VERGEBEN�$ONNERSMARKSTRA�E
UND ,ANGENLOISER 3TRA�E �"E
TRIEBSGEBIET0OSTZUSTELLBASIS	�
WOFàR AM �� .OVEMBER MIT
DEM "AU BEGONNEN WURDE�
SOWIE ZUR %RWEITERUNG VON

+ANAL UND 7ASSERLEITUNGS
BAUTEN INDER"ERGSTRA�EUND
INDER+UDLICHGASSE�

(AUPTPLATZ3ANIERUNGAM
���!UGUSTBESCHLOSSEN
"EREITSAM���!UGUSTSTIMM
TEN DIE -ITGLIEDER DES 'E

MEINDERATES IN EINER AU�ER
ORDENTLICHEN3ITZUNGàBERDIE
3ANIERUNG DER SCHADHAFTEN
0FLASTERUNGEN IM (AUPTPLATZ
BEREICH AB� WOBEI DEM VOR
GELEGTEN 3ANIERUNGSVORSCHLAG
EINSTIMMIG DIE :USTIMMUNG
ERTEILTWURDE�

)NDER$ONNERSMARKSTRA�EWERDENNOCHHEUER+ANALUND7ASSERLEITUNGVERLÊNGERT�
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3EIT -ITTE /KTOBER IST DAS
NEUE"àRGERSERVICEIM'FÚHLER
2ATHAUS IN "ETRIEB� .ACH!B
SCHLUSSDER5MBAUUND!DAP
TIERUNGSARBEITENHATSICHDIESE
%INRICHTUNG� DIE IM FRàHEREN
3TANDESAMTSBàRO IM %RDGE
SCHO� EINGERICHTET IST� SCHON
BESTENSBEWËHRT�.ACHDERNUR
KURZEN"ETRIEBSZEITWIRDNICHT
NURDASHELLE�FREUNDLICHEUND
MODERNE%RSCHEINUNGSBILDGE
LOBT� SONDERN VOR ALLEM AUCH
DIE BARRIERREFREIE %RREICHBAR
KEIT�DIE%INGANGSTORE SOWOHL
AUS 2ICHTUNG (AUPTPLATZ ALS
AUCH AUS 2ICHTUNG (OF ÚFF
NEN SELBSTTËTIG� AUCH SINDDIE
3CHREIBTISCHEDER3ACHBEARBEI
TERIM%RDGESCHO�DES(AUSES
STUFENLOSERREICHBAR�
)M :UGE DER 5MBAUARBEITEN
WURDE AUCH DAS +ANALSYSTEM

ERNEUERT �4RENNSYSTEM	� WOZU
DURCH DIE %INGANGSHALLE GE
GRABEN WERDEN MUSSTE UND
DIE &ERNWËRME IM GESAMTEN
2ATHAUS EINGELEITET �BISHER
%LEKTROHEIZUNG	� 3OMIT IST IN
DER +LIMABàNDNISGEMEINDE

'FÚHL AUCH DAS LETZTE ÚFFENT
LICHE 'EBËUDE DER 3TADT AM
&ERNWËRMENETZ ANGESCHLOS
SEN�
)NDENNËCHSTEN7OCHENWER
DEN NOCH DIE ERFORDERLICHEN
"ESCHRIFTUNGEN ANGEBRACHT

UND DIE %INGANGSHALLE NEU
AUSGESTATTET� $AS 2ATHAUS
WURDE ���� IM DENKMALGE
SCHàTZTEN FRàHEREN %DHOFER
'ASTHAUS ERÚFFNET� !UCH BEI
DEN 5MBAUARBEITEN ����
WURDE DAS %INVERNEHMENMIT
DEM$ENKMALAMT HERGESTELLT�
DAS DEM -IX AUS "EWAHREN
ALTER "AUSUBSTANZ UND!NFOR
DERUNG AN DIE HEUTIGE :EIT
UNTER 6ERWENDUNG ZEITGEMË
�ER "AUMATERIALIEN SEINE :U
STIMMUNGGEGEBENHAT�

3CHONNACHKURZER"ETRIEBSZEITWIRDDASHELLE�FREUNDLICHE%RSCHEINUNGSBILDIMNEUEN"àRGERSERVICEGELOBT�

%VA 3CHWARZ UND &RIEDERIKE (AIDERER SIND IM  NEUEN "àRGER
SERVICEDER3TADT'FÚHLDIEERSTEN!NSPRECHPARTNER� 3TADTGEMEINDE'FÚHL

0ARTEIENVERKEHR�
-O&R���5HR
$I����5HR
4EL������������
&AX������������
GEMEINDE GFOEHL�GV�AT
WWW�GFOEHL�GV�AT
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!M���!UGUSTWURDEMITDEN3ANIERUNGSARBEITENDER(AUPTPLATZPFLASTERUNGBEGONNEN�$ASEINZIG
0OSITIVEDARAN�DER3TADTERWACHSENDARAUSKEINE+OSTEN�

.ACH LANGWIERIGEN 'ESPRË
CHEN UND 6ERHANDLUNGEN
KONNTEDOCHNOCHEINE,ÚSUNG
ZUR3ANIERUNGDER"AUSCHËDEN
IM"EREICHDES'FÚHLER(AUPT
PLATZES �0FLASTERARBEITEN	 GE
FUNDENWERDEN� :ULETZT HATTE
DER'EMEINDERAT AM���!U
GUST IN EINEM EINSTIMMIGEN
"ESCHLUSS DEM 3ANIERUNGS
VORSCHLAG ZUGESTIMMT� %INE
7OCHESPËTERWURDENDIE!R
BEITENDURCHDIE&A�+AFESYIN
!NGRIFFGENOMMEN�
$IE!RBEITENWARENSCHONËU
�ERST DRINGLICH� $IE 7ÚLBUN
GENIM"EREICHDER"ORDSTEINE
NAHMENBEREITSEINDERARTIGES
!USMA� AN� DASS DEREN "E

WËLTIGUNG FàR VIELE-ITBàRGER
EINE GRO�E (ERAUSFORDERUNG
UND EIN ALLGEMEINES ¯RGERNIS
DARSTELLTEN� $IESE7ÚLBUNGEN
WURDENVONDEN-ITARBEITERN
DERAUSFàHRENDEN&IRMABESEI
TIGT� DAS 0FLASTER IN EIN NEUES

3ANDBETT VERLEGT� )M "EREICH
DER &AHRBAHN MUSSTEN DIE
1UADERSTEINE JEDOCH EINGE
SCHLËMMTWERDEN�FàRDIE$AU
ERHAFTIGKEIT UND 'EWËHRLEIS
TUNG DER AUSFàHRENDEN &IRMA
WAR HIEFàR EINE DREIWÚCHIGE

!USHËRTEZEITERFORDERLICH�WAS
ZURWOCHENLANGEN3PERREDER
$URCHZUGSSTRA�E UND ZU5M
LEITUNGENFàHRTE�
$ER"EREICH+IRCHENGASSEWIRD
ALLERDINGSAUF'RUNDDERFORT
GESCHRITTENEN *AHRESZEIT ERST
IMKOMMENDEN*AHRSANIERT�
"àRGERMEISTER +ARL 3IMLIN
GER� u$IE +OSTEN SËMTLICHER
3ANIERUNGSARBEITEN TRËGT DIE
AUSFàHRENDE &IRMA UND WIR
HOFFEN� DASS DIESE AUCH FàR
LËNGERE:EITHALTENWERDEN�h

$ER ERSTE !BSCHNITT DER
(AUPTPLATZSANIERUNG KONN
TE VOR 7INTEREINBRUCH ABGE
SCHLOSSEN WERDEN� $ER 3TADT
ERWACHSENKEINE+OSTEN�
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$)%.340/34%.!533#(2%)"5.'

!UFGABENBEREICH�
s &RIEDHOF�(AUPTVERANTWORTLICHFàR"ESTATTUNG�&RIEDHOFS

PFLEGE�)NSTANDHALTUNG
s 'RàN UND 0ARKRAUMPFLEGE SOWIE "AUM UND 3TRAUCH

SCHNITTE
s 3TRA�ENUND7INTERDIENST�'EBËUDE�-ASCHINENUND

&REIBADWARTUNG
s !USHILFSSOWIE6ERTRETUNGSDIENSTEFàR!RBEITSKOLLEGEN

)HR0ROFIL�
s !BGESCHLOSSENE"ERUFSAUSBILDUNG�/RGANISATIONSTALENT
s %RFAHRUNGMIT"AUMASCHINEN�"AGGERARBEITEN&RIEDHOFS

BAGGER	ERFORDERLICH
s MEHRJËHRIGE PRAKTISCHE "ERUFSERFAHRUNG� FREUNDLICHES

!UFTRETEN�HANDWERKLICHES'ESCHICK�BELASTBAR�EIGENVER
ANTWORTLICH

s &àHRERSCHEIN"�#�%
s %RLERNEN VON #OMPUTER'RUNDKENNTNISSEN WIE 7ORD�

%XCEL�/UTLOOKUND')3�

7IRBIETEN�
s !NGENEHMES"ETRIEBSKLIMAINEINERKRISENSICHEREN0OSI

TIONMITANSPRECHENDER6ERDIENSTMÚGLICHKEIT

"EWERBUNGSUNTERLAGEN�
s 3CHRIFTLICHES!NSUCHEN�,EBENSLAUF�'EBURTSURKUNDE
s 3CHULUND6ERWENDUNGSZEUGNISSE
s 3TRAFREGISTERAUSZUG�ËRZTLICHES:EUGNIS

"EWERBUNGEN RICHTEN 3IE BITTE SCHRIFTLICH BIS SPËTESTENS
��� .OVEMBER ���� AN DEN "àRGERMEISTER DER 3TADTGE
MEINDE'FÚHL�!����'FÚHL�(AUPTPLATZ��

!USKUNFTERTEILT
"GM�¾K�2AT+ARL3IMLINGER
4EL������������ODER
������������

$IE3TADTGEMEINDE'FÚHLSUCHTABSOFORTZUR6ERSTËRKUNGDES4EAMSIM7IRTSCHAFTSHOFEINE�N	
EIGENVERANTWORTLICHE�N	&ACHARBEITER�IN	

FàRDEN"EREICH'RàNRAUM�0ARKRAUMSOWIE&RIEDHOFSPFLEGEINKL�"ESTATTUNG�
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$ER-USIKVEREIN'FÚHLISTSICH
MIT (OFRAT !LFRED 6AVROUSEK�
DEM %IGENTàMER DES *UGEND
STILHAUSES IM (AUPTPLATZBE
REICH �6OLKSBANK� .OTARIAT	�
EINIG�6AVROUSEKWIRD�WIEAUS
6EREINSKREISENMITGETEILTWIRD�
DAS EHEMALIGE 6ERKAUFSLOKAL
4ROPPKO�DASDERZEITLEERSTEHT
�!USMA����M�	ANDEN6ER
EINVERKAUFEN�DERàBRIGE'E
BËUDETEIL VERBLEIBT IM %IGEN
TUMDER&AMILIE6AVROUSEK�
u$AMITHATUNSERE VIERJËHRIGE
3UCHE JETZT EIN ERFOLGREICHES
%NDE GEFUNDENh� FREUEN SICH
/BMANN-ARTIN!SCHAUERUND
+APELLMEISTER 3EPP 7EBER�
$ER ZULETZT IM 'ESPRËCH GE
WESENE :UBAU ZUM 3TADTSAAL
KOMMT FàR DIE 6EREINSVERTRE
TERNICHTMEHR IN&RAGE� ��7IR

WOLLENNICHTGEGENDEN7ILLEN
DER "EVÚLKERUNG� DIE SICH FàR
DIE %RHALTUNG DER 'RàNFLËCHE
EINGESETZT HAT� HANDELNh� SO
!SCHAUERUND7EBERUNISONO�

$IESER3TANDORTWAREINERVON
INSGESAMT ZWÚLF� DIE IN DER
6ERGANGENHEIT GEPRàFT WUR
DEN� -IT DEM 3TANDORT IM
/RTSKERN HABEN DIE -USIKER

IHR :IEL ERREICHT�WEIL RUND��
0ROZENT ALLER !USRàCKUNGEN
AUCH DORT STATTFINDEN� SËMTLI
CHEKIRCHLICHEN&ESTE�'EMEIN
DEVERANSTALTUNGEN� +ONZERTE�
ETC�	�
*ETZT GEHT ES ANDIE 0LANUNG�
%SSOLLSICHNICHTNURDIENEUE
&ASSADEANDER:WETTLER3TRA�E
IN DAS %NSEMBLE DES *UGEND
STILHAUSES EINGLIEDERN� DIE
2ËUMLICHKEITEN WERDEN AUCH
ABSOLUT SCHALLDICHT AUSGESTAT
TET� WAS BEI EINER 2AUMHÚHE
VON ���� -ETERN� LAUT DEN
&ACHLEUTEN�KEIN0ROBLEMSEIN
DàRFTE�
u7IR ERZEUGEN KEINEN ,ËRM�
WIR MACHEN SEIT �� *AHREN
ZUR &REUDE DER "EVÚLKERUNG
-USIKh�VERLAUTETESAUSDEM
6EREIN�

.ACHMEHRJËHRIGER3UCHEISTDER-USIKVEREIN'FÚHLFàNDIGGEWORDEN�DASNEUE0ROBELOKALLIEGT
WUNSCHGEMË�IM:ENTRUMVON'FÚHL

+APELLMEISTER3EPPWEBERUND/BMANN-ARTIN!SCHAUERPRÊ
SENTIEREN GEMEINSAM MIT "AUMEISTER )NG� 'ASSNER� "GM� +ARL
3IMLINGERUND6IZE,UDMILLA%TZENBERGERDASNEUE,OKAL�V�R�	�

+5.$-!#(5.'

6ERKAUFEINES4EILESDER
,IEGENSCHAFT"ERGSTRA�E��

$IE3TADTGEMEINDE'FÚHLBEABSICHTIGT�DENEHEMALIGEN
"àROUND7OHNTRAKTDERFRàHEREN3TRA�ENMEISTEREI

�JETZT7IRTSCHAFTSHOF	ZUVERKAUFEN�

)HR!NGEBOTRICHTEN3IESCHRIFTLICHBISSPÊTESTENS
&REITAG����$EZEMBER�����ANDEN"àRGERMEISTERDER

3TADTGEMEINDE'FÚHL�����'FÚHL�(AUPTPLATZ��

!USKUNFTERTEILT"àRGERMEISTER½K�2AT+ARL3IMLINGER�
4ELEFON�����������ODER�������������

3542 Gföhl, Kremser Straße 1
Tel. 02716/8113

Damen-,

Herren- & 

Kinderfrisör

Fußpflege

Solarium

Zu allen festlichen Anlässen:

Gutscheine schenken!
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)M2AHMENDER7ELTSPARTAGS
FEIER DER "ANK UND 3PARKAS
SEN !' 7ALDVIERTEL-ITTE IN
'RO�3IEGHARTS WURDE &RAU
#HRISTA $ÚRR FàR )HRE ��JËH
RIGE4ËTIGKEITINDER3PARKASSE

GEEHRT�$IE%HRUNGERHIELTDIE
*UBILARIN VON DEN 6ERTRETERN
DES3PARKASSENVERBANDES�DER
!RBEITERKAMMER� DER 7IRT
SCHAFTSKAMMER UND DES "E
TRIEBSRATES�

$AS "ASTELN UND (ERSTELLEN
VON +ERAMIKMALEREIEN� (OLZ
KREUZEN� &OTOS� +ERAMIKARTI
KELN� BEMALTEN (OLZSCHEMELN
UND AUCH 3TRICKWAREN GEHÚRT
ZU DEN (OBBIES DER &AMILIEN

(EINZ�0ËTZOLDUND$ICHTLAUS
.EUBAUBEI'FÚHL�
.ICHTGENUGDAMITWOLLENDIE
ENGAGIERTEN &AMILIEN AUCH
'UTES DAMIT TUN UND WOLLEN
DIE HERGESTELLTEN !RTIKELN BEI

EINEM !DVENTMARKT VERKAU
FEN�$ER2EINERLÚSSOLLDER"E
HINDERTENWERKSTËTTE IN 'RAIN
BRUNNZU'UTEKOMMEN�
0ROKURIST %RICH &RAGNER VON
DER&ILIALE'FÚHLDER"ANKUND

3PARKASSEN !' 7ALDVIERTEL
-ITTE STELLTE DIE 3PARKASSE
'FÚHL UND SICH� VON DIESER
)DEE SICHTLICHANGETAN� INDEN
$IENSTDERGUTEN3ACHE�6OM
��� .OVEMBER BIS �� $EZEM
BERFINDETINDEN2ËUMLICHKEI
TENDER3PARKASSE'FÚHLWËH
REND DER ¾FFNUNGSZEITEN EIN
!DVENTMARKT STATT� BEI DEM
DIEANGEFàHRTEN0RODUKTEAN
GEBOTENWERDEN�
&àR %RFRISCHUNGEN SORGT DABEI
&AMILIE(EINZ�DIESICHEBENSO
WIE DIE -ITORGANISATOREN
SCHON JETZT  AUF  ZAHLREICHEN
"ESUCH UND  VIELE +ËUFER
FREUT�

$EN %HRENSCHUTZ àBERNIMMT
$$R�+ARL,ENGHEIMER�$IREKTOR
DES .½� ,ANDTAGES� DER
GEMEINSAMMIT/RGANISATORIN
+2 -ARIA  ,UISE (EINZ UND
0ROK�%RICH&RAGNERDIEERSTEN
%XPONATEPRÊSENTIERT�
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'RO�ES )NTERESSE� VIELE "ESU
CHER UND HERRLICHES (ERBST
WETTER BELOHNTEN DIE "EMà
HUNGEN DER 6ERANSTALTER DER
'FÚHLER (AUSMESSEN IM 3EP
TEMBER� -EHR ALS �� &IRMEN
LUDENAM���UND���3EPTEM
BER ZU DIESER 6ERANSTALTUNG�
IN DEREN 2AHMEN AUCH EINE
-ODESCHAU IN DER $ISCO u%L
DORADOh STATTFAND� %RSTMALS
VERBAND EINE EIGENE u3TRA
�ENBAHNh DIE &IRMEN UND
SORGTEFàREINENREIBUNGSLOSEN
4RANSPORT VON &IRMA ZU &IRMA
nSELBSTVERSTËNDLICHKOSTENLOS�
.EBEN REGIONALER :EITUNGS
WERBUNG� $IRECT -AILING PER
PERSÚNLICHER %INLADUNGSKARTE
AN ������ +UNDEN� EIGENEN
!KTIVITËTENDERTEILNEHMENDEN
&IRMEN�GABESHEUERERSTMALS
n MIT DANKENSWERTER 5NTER

STàTZUNG DURCH DIE 3TADTGE
MEINDE n AUCH EINE 7OCHE
LANG 7ERBUNG IN 2ADIO  .IE
DERÚSTERREICH�

$IE DIESJËHRIGEN (AUSMESSEN
BRACHTENMITDER:IEHUNGDES
(AUSMESSEN'EWINNSPIELES
AUCHGLàCKLICHE'EWINNER�/B

MANN %RNST :IERLINGER KONNTE
GEMEINSAMMITVIELEN&IRMEN
VERTRETERN DIE 0REISE IM 2E
STAURANT&EINSPITZAN7ALTRAUD
+OPPENSTEINER� $ROSSERAMT�
7ALTER 2EITER� -ITTELBERGER
AMT�  -ARTIN 'àNTNER� 2AST
BACH� -ARTINA 'SCHWANTNER�
3CHILTERN�!LFRED2I��%ISENGRA
BEN�#LAUDIA3CHILLER�+RUMAU�
-ARIA 'RETZEL� -ARBACH UND
"RUNO (ERNDLER AUS 3CHILTERN
àBERREICHEN�

$IEGLàCKLICHEN'EWINNERMIT7IRTSCHAFT!KTIV/BMANN%RNST:IERLINGERUNDDEN6ERTRETERNDER
&IRMEN�DIEDIE0REISEZUR6ERFàGUNGGESTELLTHABEN�

0ROMINENTER "ESUCH BEI DEN
(AUSMESSEN� .2!BG� $R�
'àNTER 3TUMMVOLL UND "EZ�
/BM� DER 7+ +REMS� +2
'OTTFRIED7IELAND�BESUCHTEN
GEMEINSAM MIT 7IRTSCHAFT
!KTIV/BMANN%RNST:IERLINGER
EINIGE DER VERANSTALTENDEN
&IRMEN�
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$EN-EISTERTITEL DER ZWEITEN'FÚHLER-ANNSCHAFT NAHM7IRT
SCHAFT !KTIV /BMANN %RNST :IERLINGER ZUM !NLASS MIT EINER
$RESSENSPENDESEINES5NTERNEHMENS%0:IERLINGERZUGRATULIE
REN�&OTOLINKS	�

$AS )NSTALLATIONSUNTERNEHMEN +UGLER STELLTE SICH MIT EINER
'ARNITUR$RESSEN INDENORIGINAL6EREINSFARBEN �SCHWARZWEI�	
ANLËSSLICHDES-EISTERSCHAFTSSPIELESGEGEN!LTENWÚRTH�DIE'E
SCHËFTSFàHRER2UDOLF3IMLINGERàBERREICHTE�&OTORECHTS	�

'FÚHLER7OCHENMARKTJEDEN3AMSTAG�BIS��5HRAM(AUPTPLATZ�
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 (Lötungen,...)

(Bitte um tel. Voranmeldung)

Augenoptik – Hörakustik – Uhren – Schmuck

3542 Gföhl, Pollhammerstraße 4, 02716/6050

w w w . o p t i k - h u b e r . a t

Bis heute gibt es bereits über 30 Millionen zufriedene VARILUX-

Brillenträger auf der ganzen Welt. Das Original VARILUX ent-

spricht der neuesten Brillenglastechnologie und ist ausschließlich 

im augenoptischen Fachhandel in allen Ausführungen wie z.B. 

in Glas oder Kunststoff oder bruchsicherem Kunststoff und allen 

modischen Tönungen, extraleicht, extradünn etc. erhältlich. 

Besuchen Sie uns für eine kostenlose Sehschärfenbestimmung, 

und testen Sie das neue VARILUX Physio, wir beraten Sie gerne.

inkl. Entspiegelung und Vertäglichkeitsgarantie

Die Hörgeräteindustrie bietet nun eine Fülle 

von verschiedensten Geräten um Schwerhörige 

optimal zu versorgen. Unsere Aufgabe ist es 

das geeignete Gerät für Sie auszuwählen 

unter Berücksichtigung der Anforderungen, 

die Sie an das Gerät stellten. Egal ob Basisgerät 

mit 0,- Zuzahlung oder ein De Luxe Gerät, es 

dient dazu ein eigens eingerichteter Raum, ausgestattet mit den 

modernsten Messgeräten, um eine optimale Anpassung zu gewähr-

leisten. Selbstverständlich verrechnen wir als Inhaber sämtlicher Kassen-

verträge bei Anspruch direkt. 

Kommen Sie unverbindlich vorbei lassen Sie sich beraten und testen Sie 

ein von uns individuell angepasstes Hörgerät der neusten Generation 

völlig kostenlos.

Kein Risiko beim Hörgerätekauf 

mit Störschallunterdrückung, 

Spracherkennung und  

Rückkopplungsmanagement:   

(gesetzl. Soz.Vers. Anteil wurde schon abgezogen)
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)NEINER$IENSTBESPRECHUNGAM���/KTOBERMITALLEN$URCHFàHRENDENWURDE
DERBESTEHENDE%INSATZPLANBESPROCHENBZW�ERGËNZTUNDAKTUALISIERT�

�������%UROWARDER3TADTGE
MEINDE'FÚHLDER7INTERDIENST
IMVERGANGENEN*AHRWERT� )M
%INSATZ SIND HEUER WIEDER DER
GESAMTE 7IRTSCHAFTSHOF MIT
DREI &AHRZEUGEN� � &AHRZEUGE
VON PRIVATEN 5NTERNEHMEN
SOWIE �� &AHRZEUGE DES -A
SCHINENRINGES�$ER7INTERDIENST

KANNNURSOGUTFUNKTIONIEREN�
ALSAUCHDIE"àRGERMITSPIELEN�
3O IST OFTMALS  SCHON ALLEIN
DAS :URàCKSCHNEIDEN àBER
HËNGENDER ¯STE �DIESE SORGEN
BEI 3CHNEEDRUCK FàR +RATZER
AM &AHRZEUG UND BESCHËDI
GEN 3PIEGEL	 EINE GRO�E (ILFE�
"EACHTEN 3IE� $IE 2ËUM UND

3TREUFAHRZEUGE BRAUCHEN FàR
DIE$URCHFàHRUNGEINENETWAS
GRÚ�EREN !KTIONSRAUM� $AHER
STELLENGEDANKENLOSABGESTELLTE
&AHRZEUGEIMMERWIEDERKAUM
àBERWINDBARE(INDERNISSEDAR�
(INGEWIESENWIRDAUCHAUFDIE
INDER3TRA�ENVERKEHRSORDNUNG
FESTGELEGTENu0FLICHTENDER!N
RAINERh� 2ËUMEN UND 3TREUEN
DES'EHSTEIGESZWISCHEN�UND
��5HRBZW�EINESMINDESTENS
EINEN -ETER BREITEN 3TREIFENS
IN"EREICHEN�WOKEIN'EHSTEIG
VORHANDENIST�
)N 'FÚHL HABEN IN DEN VER
GANGENEN*AHRENBEREITSEINIGE
,IEGENSCHAFTSEIGENTàMER DIE
'EHSTEIGBETREUUNG UND DAMIT
AUCH DIE GESETZLICHE (AFTUNG
AN DEN -ASCHINENRING ABGE
GEBEN�

.EUES3ALZSTREU
GERÊTFàRDEN
7IRTSCHAFTSHOF�

320AUL.EYUND��WEITERE
-ITAUTOREN�,YRIK�0ROSAUND
3AGENnALLEVONHEIMISCHEN
!UTOREN�ODER)NHALTHATLO
KALEN"EZUG	�
(ERAUSGEBER� 3TADTGEMEIN
DE'FÚHL� 0REISDES"UCHES�
��%URO�ERHËLTLICHIM3TADT
AMT�BEIALLEN"ANKENSOWIE
IN DER 4RAFIK "ERNHARD UND
IM0APIERGESCHËFT3CHNAIT	�
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-IT �� .OVEMBER ���� HAT
-AG� �&(	 5RSULA 0OINDL IHR
!MT ALS NEUE 2EGIONALMANA
GERINDES7ALDVIERTELSANGETRE
TEN�3IEFOLGTINDIESER&UNKTION
$IPL�)NG�&RANZ3CHLÚGLNACH�
)HRBERUFLICHER7EG FàHRTEDIE
GEBàRTIGE 0IELACHTALERIN ZU
NËCHST ALS ,EITERPLATTENTECHNI
KERIN UND 0RODUKTIONSPLANE
RIN ZU EINEM 'ARSER 5NTER
NEHMEN� 6ON ���� BIS ����
BETREUTE SIE ALS 0ROJEKT UND
+LEINREGIONSMANAGERIN DIE
-ITGLIEDSGEMEINDENDER+LEIN
REGION +AMPSTAUSEEN'FÚH
LERWALD �U�A� 6ORBEREITUNGDER
2EGION AUF DIE ,ANDESAUSSTEL
LUNG ���� IN /TTENSTEIN UND
7ALDREICHS	� $AMALS BEGANN

SIEAUCHIHR&ACHHOCHSCHULSTU
DIUM �5NTERNEHMENSFàHRUNG
UND %"USINESS -ANAGEMENT	
IN +REMS� -ITTLERWEILE WOHNT
DIE AGILE-ANAGERINMIT IHREN
BEIDEN4ÚCHTERNIN'FÚHL�

!UFGABENSTELLUNG�
$ER NEUEN 2EGIONALMANAGE
RIN MIT "àROSITZ IN DER "( IN
:WETTLSTEHTEIN4EAMVONFàNF
-ITARBEITERINNEN ZUR 3EITE�
u-EINE !UFGABENSTELLUNG

SEHE ICH IN ERSTER ,INIE INDER
6ERNETZUNG REGIONALER !K
TEURE� ALS ZENTRALE !NSPRECH
UND +OORDINIERUNGSSTELLE FàR
WALDVIERTELWEITE 0ROJEKTE� ALS
&ÚRDERBERATERIN BZW� &ÚRDER
LOTSE UND ALS REGIONALE +ON
TAKTSTELLEFàRDIE.¾,ANDESRE
GIERUNG� EIN GRO�ES !NLIEGEN
ISTMIRAUCHDIE"ETREUUNGDER
ZAHLREICHEN+LEINREGIONENh�SO
-AG�0OINDL�

3CHWERPUNKTEBZW�
0ROJEKTEDERNËCHSTEN:EIT�
,ANDESAUSSTELLUNG����
%RNEUERBARE%NERGIEN
7OHNSTANDORT7ALDVIERTEL
'RENZàBERSCHREITENDE
!KTIVITËTEN

,!BG� )NG� *OHANN(OFBAUER�DER SCHEIDENDE2EGIONALMANAGER
$) &RANZ 3CHLÚGL� -AG��&(	 5RSULA 0OINDL� "EZ�(AUPTMANN $R�
-ICHAEL7IEDERMANNUND.2!BGEORDNETER$R�'àNTER3TUMMVOLL
�V�L�	BEIDER!MTSEINFàHRUNGDERNEUEN2EGIONALMANAGERIN�

+ O S M E T I K

( O M y O P A T H I E

4 E E S P E Z I A L I T i T E N

( I L D E G A R D M E D I Z I N

% R N i H R U N G S B E R A T U N G

4 R I N K W A S S E R A N A L Y S E N

7EIHNACHTEN����
-AG�PHARM�"RIGITTE4RAXLER
����'FyHL�4EL� ����������À&AX ��
d&&.5.'3:%)4%.�
-ONTAGBIS3AMSTAG����¯�����5HR
-ONTAGBIS&REITAG�����¯�����5HR

7OHLFÓHLEN

'ESUNDHEIT

%NTSPANNUNG

4EE'ESCHENKVARIATIONEN

+AUFENMIT&REUDE+LEINER0REIS

-ARKENDÓFTEZU4OP0REISEN

+INDERSPIELWAREN

$UFTSEIFENHÓBSCHVERPACKT

!ROMA�LE
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"LUTDRUCKMESSER!KTION

+ONTAKT�-AG��&(	5RSULA0OINDL�2EGIONALMANAGEMENT.¾�2EGIONALMANAGEMENT"àRO7ALDVIERTEL�����:WETTL�!M3TATZENBERG�
4EL�����������������&AX����������������%-AIL�URSULA�POINDL NOEL�GV�AT�WWW�REGIONALMANAGEMENTNOE�AT



� ��� ��

)N INSGESAMT ��� UNENTGELT
LICH GELEISTETEN !RBEITSSTUN
DEN HABEN IN DEN LETZTEN
7OCHEN �� FREIWILLIGE (ELFER
�� MANNSHOHE (OLZSKULPTU
RENDERu.OTHELFERh�ALLEENT
STANDEN BEI DEN "ILDHAUER
SYMPOSIEN����UND���� IN
'FÚHL� AUFGESTELLT UND DAMIT
EIN NEUES (ERZEIGESTàCK DER
3TADT� DEN u3KULPTURENPARKh
GESCHAFFEN�
*OHANN 7ÚLFL JUN�� DER DA
MALS DIE +ONTAKTE ZU DEN
+àNSTLERN AUS ,ETTLAND� %ST
LAND UND ,ITAUEN HERSTELLTE�
FàR DIE KàNSTLERISCHE ,EITUNG
DER 3YMPOSIEN VERANTWORTLICH
ZEICHNETEUNDGEMEINSAMMIT
$R�$IETMAR'AMPERUND/32
I�2� 0ETER -ISOF AUCH ORGA

NISIERTE� ZEIGT SICH VOM !UF
STELLUNGSORT IM 0ARK BEI DER

(AUPTSCHULE BEGEISTERT� $IE
(ELFER SORGTEN NICHT NUR FàR
DIE FACHGERECHTE %RRICHTUNG�
JEDER DER 3KULPTUREN ERHIELT
AUCH EINE "ESCHREIBUNG UND
EINE"LECHABDECKUNG�
$AS 'EMEINSCHAFTSWERK
WURDEVON+ULTURSTADTRËTIN,IA
7URZERORGANISIERT� DIE 3TADT
GEMEINDE 'FÚHL àBERNAHM
DIE-ATERIALKOSTEN�
"àRGERMEISTER +ARL 3IMLINGER
DANKTE ALLEN -ITWIRKENDEN
MITEINER%INLADUNGZUEINEM

-ITTAGESSEN UND EHRTE 6ATER
UND 3OHN *OHANN 7ÚLFL MIT
$ANK UND !NERKENNUNGSUR
KUNDENFàRDERENPERSÚNLICHEN
%INSATZ�
:UM$ANKàBERREICHTE*OHANN
7ÚLFL JUN� AN ALLE (ELFER AUS
4ON GEBRANNTE &IGUREN DES
HL� %RASMUS� HERGESTELLT VOM
UNGARISCHEN +àNSTLER *ANOS
3ZABO�
!N DER &EIER� DIE DURCH EINE
"LËSERGRUPPEDES-USIKVEREINS
MUSIKALISCH UMRAHMT WURDE�
NAHM AUCH DER DAMALS MIT
WIRKENDE+àNSTLER!LGIMANTAS
3AKALAUSKAS AUS ,ITAUEN TEIL�
0FARRER -AG� 4HOMAS 0ICH
LER SPENDETE DEN KIRCHLICHEN
3EGEN�7EITEREELF&IGURENSIND
BEI VERSCHIEDENEN 0RIVATEN IN
'FÚHLAUFGESTELLT�DARUNTEREIN
HL�&LORIANBEIDER&&'FÚHL�
%HRENTAFEL� $URCH DEN %IN
SATZ DER EHRENAMTLICHEN
(ELFER SOWIE DAS %NTGEGEN
KOMMEN DER &IRMEN +UGLER�
&RANZ 3CHÚDL UND .EUNTEUFEL
KONNTEDIE!UFSTELLUNGDER&I
GUREN KOSTENGàNSTIG ERMÚG
LICHT WERDEN�  *OHANN 7ÚLFL
JUN�UND$R�!NTON2OHRMOSER
VERFASSTEN DEN 4EXT DER "E
SCHREIBUNGEN�

)N���UNENTGELTLICHGELEISTETEN!RBEITSSTUNDENERHIELTENDIEMANNSHOHEN(OLZFIGURENDER��.OTHELFER
EINENENDGàLTIGEN0LATZ�!M���/KTOBERWURDENDIE&IGURENDURCH0FARRER0ICHLERGESEGNET�

$IE(ELFER�V�L�	�&RIEDRICH3TEINDL�*OHANN2IHS�+ARL(AHN�*OHANN*ACHAN�*OHANN'RÚ�L�2ICHARD
7ÚLFL�*OSEF,EHMERHOFER�)GNAZ(ÚLLERER�*OHANN7ÚLFLJUN��*OHANN7ÚLFLSEN��+ARL&àRLINGER�!LOIS
4IEFENBACHER� ,EOPOLD !SCHAUER� &RANZ -EIER� %MMERICH 'AMPER� "àRGERMEISTER +ARL 3IMLINGER�
%RHARD(AMMER�+ULTURSTADTRÊTIN,IA7URZER�+àNSTLER!LGIMANTAS3AKALAUSKASAUS,ITAUEN�
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$IELETZTEN���-ETERDES2OT
KREUZ7EGES IN 'FÚHLERAMT�
DES WICHTIGEN 6ERBINDUNGS
WEGES VON DER'ARSER 3TRA�E
ZUM3TEINSPRENGWEG�KONNTEN
INGUTER:USAMMENARBEITVON
!NRAINERN MIT 5NTERSTàTZUNG
VON,AND.¾UND3TADT'FÚHL
STAUBFREI GEMACHT WERDEN�
7EGREFERENTIN 6IZEBàRGER
MEISTER ,UDMILLA %TZENBERGER�
/RTSVORSTEHER &RANZ 7INKLER�

"AULEITER+ARL(OLLERERVONDER
'àTERWEGEBAUABTEILUNG DES
,ANDESUND"àRGERMEISTER+ARL
3IMLINGERàBERZEUGTENSICHAN
/RTUND3TELLEVOMGUTEN'E
LINGEN�

7EGREFERENTIN 6IZEBàRGER
MEISTERIN ,UDMILLA %TZEN
BERGER� /RTSVORSTEHER &RANZ
7INKLER�+ARL(OLLERERVONDER
'àTERWEGEBAUABTEILUNG UND
"GM�+ARL3IMLINGER�V�L�	�
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!M���!UGUSTWURDE0FARRER(ERMANN:AINZINGERNACH��$IENSTJAHRENIN'FÚHLINDIE0ENSION
VERABSCHIEDET�!M��3EPTEMBERWURDE-AG�4HOMAS0ICHLERALSSEIN.ACHFOLGERWILLKOMMENGEHEI�EN�
!M���/KTOBERàBERGABDER-EISLINGER0FARRER0ATER!LFONSSEIN!MTAN0ATER--AG�*OACHIM:ITKO�

%IN !BSCHIEDSFEST� WIE ES
SICH0FARRER(ERMANN:AINZIN
GER IMMER GEWàNSCHT HATTE�
EINENORMALE3ONNTAGSMESSE�
KURZE 2EDEN UND EINE UMSO
LËNGERE !GAPE� $ASS AUCH
LETZTEREM 7UNSCH AUSGIEBIG
2ECHNUNG GETRAGEN WURDE�
HATTE 0FARRER (ERMANN SELBST
ZUVERANTWORTEN�NACHDEMER
DEM 3CHLUSSSEGEN DIE 7ORTE
uABERBLEIBTgSNOCHAWENGERL
DOhANGEFàGTHATTE�
!N DIE ��� 0FARRANGEHÚRIGEN
VERSAMMELTEN SICH� UM 0FAR
RER(ERMANNNACH��$IENST
JAHREN IN DENWOHLVERDIENTEN
2UHESTAND ZU VERABSCHIEDEN�
.AMENS DER BEIDEN 'EMEIN
DEN'FÚHLUND*AIDHOFDANKTE
"àRGERMEISTER +ARL 3IMLINGER�
$ECHANT *OHANN 0ÚLLENDORFER
FASSTE IN TREFFENDEN 7ORTEN
DAS7IRKEN(ERMANN:AINZIN
GERSZUSAMMEN�0ASTORALASSIS
TENT -AG� *OHANN 7IMMER
HOB IN PERSÚNLICHEN 7ORTEN
DIEGUTE:USAMMENARBEITHER
VOR�
!NSTELLE VON 'ESCHENKEN
WURDE DER %RLÚS DER !GAPE
FàR DIE u#HRISTOFFELAKTIONh
ZUGUNSTEN "LINDER IN !FRIKA
GESPENDET� .ACH !BZUG ALLER
!USGABEN VERBLIEBDER SENSA
TIONELLE "ETRAG VON NICHTWE

NIGERALS�����%UROFàRDIESEN
GUTEN:WECK�
'ANZ OHNE !USZEICHNUNGEN
UND 'ESCHENKE GING ES ABER
DOCH NICHT� 3O àBERREICHTEN
DIEPFARRLICHEN/RGANISATIONEN
EINE SELBST GENËHTE 0ATCH
WORKDECKE�+ARL3IMLINGERDIE
GOLDENE%HRENNADELDER3TADT
'FÚHLUND&RANZ!SCHAUERDAS
*AIDHOFER 'EMEINDEWAPPEN�
!LS GEMEINSAMES 'ESCHENK
DERBEIDEN'EMEINDENERHIELT
0FARRER (ERMANN EIN "ILD DER
0FARRKIRCHE 'FÚHL� UM DIE ER
SICHWËHREND SEINER !MTSZEIT
SOVERDIENTGEMACHTHATTE�
$IE &EUERWEHREN UND DIE
0FADFINDER UNTERSTàTZTEN BEI
4RANSPORT�!UFBAUUND!GAPE�
DER -USIKVEREIN SORGTE FàR
DEN MUSIKALISCHEN 3CHWUNG�
DER#HORu6IELKLANGhUNDDIE
u3INGGEMEINSCHAFT DER "ËUE
RINNENh UMRAHMTEN DIE &ELD
MESSE�

-AG�4HOMAS0ICHLERIST
NEUER'FÚHLER0FARRER
!M �� 3EPTEMBER WURDE
-AG� 4HOMAS 0ICHLER ALS
NEUER'FÚHLER0FARRERVON$E
CHANT *OHANN 0ÚLLENDORFER IN
SEIN NEUES !MT EINGEFàHRT�
-IT SPONTANEM !PPLAUS UND
EINEM "LUMENSTRAU� WURDE

DER.ACHFOLGER(ERMANN:AIN
ZINGERS BEI SEINEM %INTREFFEN
AUF DEM "AYERLANDPLATZ WILL
KOMMENGEHEI�EN�WOBEREITS
DIE-USIKKAPELLE�DIE+ATHOLI
SCHE*UNGSCHAR�DIE-INISTRAN
TEN� ZAHLREICHE GEISTLICHE-IT
BRàDER�!BORDNUNGENDERVIER
&EUERWEHREN DER 0FARRE� DES
2OTEN +REUZES� DER 0FADFIN
DER UND DES +AMERADSCHAFTS
BUNDES !UFSTELLUNG BEZOGEN
HATTEN�

-AG� 4HOMAS 0ICHLER IST ��
*AHRE ALT� GEBàRTIGER 7ALD
VIERTLER �6ITIS	UNDWAR ZULETZT
+APLANINDER0FARRE3CHEIBBS�

0RIESTERWECHSELINDER
0FARRE-EISLING
7ENIGE4AGENACHSEINEM���
'EBURTSTAGàBERGAB0ATER!L
FONS"UCHBERGERAM3ONNTAG�
���/KTOBER�SEIN!MTANSEI
NEN .ACHFOLGER� DEN JUNGEN
"ENEDIKTINER 0ATER --AG�
*OACHIM:ITKO�/3"�
)M 2AHMEN EINES &ESTGOTTES
DIENSTESDANKTE+ONSISTORIALRAT
-AG� .ORBERT "UHL IN 6ERTRE
TUNG VON !BT -ATTHËUS VOM
3TIFT ,ILIENFELD DEM SCHEIDEN
DEN 0ATER !LFONS FàR SEINEN
%INSATZ IN DEN VERGANGENEN
DREI*AHRZEHNTEN�0ATER!LFONS
LEGTESEINBESONDERES!UGEN
MERK AUF DIE %RHALTUNG DER
HISTORISCHEN -EISLINGER 0FARR
KIRCHE� DIE ZU EINEM WAHREN
3CHMUCKKËSTCHEN HERAUSGE
PUTZTWURDE�
'FÚHLS "àRGERMEISTER +ARL
3IMLINGEREHRTEDENSCHEIDEN
DEN0ATER!LFONSMITDER'OL
DENEN %HRENNADEL DER 3TADT
UNDEINEM'EMEINDEWAPPEN�
FàR DIE 'EMEINDE 7EINZIERL�
7ALDE DANKTE "àRGERMEIS
TER(ERBERT 0RANDTNER� FàR DIE
'EMEINDE 3ENFTENBERG "àR
GERMEISTER +ARL 3TEGER� !DOLF
(AGMANNSPRACHNAMENSDES
0FARRGEMEINDERATES7ORTEDES
$ANKES�

0FARRER (ERMANN :AINZINGER ERHIELT VON DEN "àRGERMEISTERN
DER'EMEINDE'FÚHL�+ARL3IMLINGER	UNDDER'EMEINDE*AIDHOF
�&RANZ!SCHAUER	EIN'EMÊLDEDER0FARRKIRCHE'FÚHL�

$ERSCHEIDENDE0ATER!LFONS"UCHBERGERMITSEINEM.ACHFOLGER
--AG� *OACHIM:ITKOUND+ONSISTORIALRAT-AG�.ORBERT"UHL�
DERDIE!MTSEINFàHRUNGVORGENOMMENHAT�V�L�	�

$ER NEUE 'FÚHLER 0FARRER
-AG� 4HOMAS 0ICHLER ERHIELT
ZU SEINEM !MTSANTRITT TRADI
TIONELL DEN +IRCHENSCHLàSSEL
àBERREICHT�
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!UCH HEUER ERFOLGT DIE 7AS
SERZËHLERABLESUNG AUSSCHLIE�
LICH DURCH DIE -ELDUNG DES
,IEGENSCHAFTSEIGENTàMERS
MITTELSEINER!BLESEKARTE�:ËH
LERSTANDSMELDUNG	� $IESE !B
LESEKARTE WIRD MIT DER !BGA
BENVORSCHREIBUNG $EZEMBER
����AUSGELIEFERT�
"IS SPËTESTENS ��� $EZEM
BER ���� SOLLEN DIE +ARTEN
MIT DEM SELBST ABGELESENEN
:ËHLERSTAND WIEDER AN DIE
'EMEINDE ZURàCKGESENDET
WERDEN �0ORTO ZAHLT DIE 'E
MEINDE	�
$IE -ELDUNG DES :ËHLERSTAN
DESISTABERAUCHàBERDAS)N
TERNETWWW�GFOEHL�GV�ATODER
PER %-AIL AN� MONIKA�
ERNST GFOEHL�GV�ATMÚGLICH�
3OLLTEN 3IE NICHT IN DER ,AGE
SEIN� )HREN :ËHLER SELBST AB

ZULESEN�RUFEN3IEUNSANUND
WIR WERDEN )HNEN BEHILFLICH
SEIN�4EL��������������&RAU
%RNST	�
3OLLTEJEDOCHBIS���$EZEMBER
KEINE:ËHLERSTANDSMELDUNGBEI
DER 'EMEINDE EINLANGEN� ER
FOLGTAUCHKEINE*AHRESABRECH
NUNG� )N SOLCHEN &ËLLEN WIRD
WEITERDIELAUFENDE0AUSCHALE
VIERTELJËHRLICH VORGESCHRIEBEN
UND ERST ANLËSSLICH DES ALLE
FàNF *AHRE VORGESCHRIEBENEN
:ËHLERWECHSELSABGERECHNET�
'RUNDSËTZLICH WERDEN ALLE
,IEGENSCHAFTSEIGENTàMER ER
SUCHT�JËHRLICHDEN:ËHLERSTAND
ABZULESEN�3OKANNMANEINEN
ALLFËLLIGEN -EHRVERBRAUCH �EV�
DURCH EINE DEFEKTE 7ASSER
LEITUNG� ETC�	 SOFORT ERKENNEN
UND GEEIGNETE -A�NAHMEN
SETZEN�

$IE3TADT'FÚHLLIEFERTEHEUERANSTARKEN
3OMMERTAGENDOPPELTSOVIEL7ASSERANDIE
(AUSHALTE�ALSANuNORMALENh6ERBRAUCHSTAGEN�

$IE (ITZE DES HEURIGEN 3OM
MERS BESCHERTE DEM 'FÚHLER
7ASSERWERK EINEN 2EKORD
VERBRAUCH� SIND ES AN DURCH
SCHNITTLICHEN 4AGEN RUND
������� ,ITER PRO 4AG� WUR
DEN AN STARKEN 4AGEN RUND
�������,ITERANDIE(AUSHALTE
IN 'FÚHL GELIEFERT� !UCH DER
.ACHBARORT *AIDHOF� DER VON
'FÚHL AUS MITVERSORGT WIRD�
VERBRAUCHTESTATTRUND������
,ITERN PRO 4AG AN (ITZETAGEN
DAS$OPPELTE�
$IETËGLICHGELIEFERTEN�������
,ITER7ASSERSTELLTENDAS'FÚH
LER7ASSERWERKVORKEINEALLZU
GRO�EN 0ROBLEME� $ER "RUN
NENIN(OHENSTEINLIEFERTàBER
DIE RUND � KM LANGE 4RANS

PORTLEITUNG TËGLICH �������
,ITER7ASSER�DERERSTVOREINI
GEN*AHRENIN3EEBNEUERRICH
TETE"RUNNENWEITERE�������
,ITER�7ASSERMEISTER7OLFGANG
+URZKONNTEDEM"àRGERMEIS
TERBERICHTEN�DASSDIEBEIDEN
(OCHBEHËLTER AUF DEM %DEN
BàHEL �'ESAMTFASSUNGSVER
MÚGEN RUND ��������� ,ITER	
AUCHAN(ITZETAGENSTETSRAND
VOLLWAREN�
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.OVEMBER
��������� !DVENT+ERZEN-ARKT0ETER+OCH�+ERZENMANUFAKTUR�

-ITTELBERGERAMT���-O3A���5HR�3O����5HR
��� .OVEMBERLACHENn,ACHYOGAMIT5UTSCHI�������

5HRINDER"ILDUNGSTANKSTELLEMIT5TE7EI��
,ACHU�!TEMTRAINERIN�+URSBEITRAG��%URO��":	

��� !LKOHOLn'ENUSSMITTEL�����5HRINDER"ILDUNGS
TANKSTELLE�6ORTRAGVON$R�-ICHAEL-�"ENEDIKT�":	

�����������3TAUBIGERU�-ARTINIGANSLBEIM(EURIGEN&�,ANZ�
'FÚHLERAMT���TËGLICHMITTAGSAB��5HRGEÚFFNET

��� +LEINTIERMARKTAB�5HR'H(ASLINGER
��� 'ANSLESSEN��5HR'H7INKLER�'FÚHLERAMT�
��� .OVEMBERLACHENn,ACHYOGAMIT5UTSCHI

�������5HRINDER"ILDUNGSTANKSTELLEMIT
5TE7EI��,ACHU�!TEMTRAINERIN�":	

��� u-EINE+INDERHABENSICHZUM3TREITENGERNh
�����5HRINDER"ILDUNGSTANKSTELLE�MIT3ANDRA
"USSECKER�+INDERGËRTNERINU�,EBENSBERATERIN
�":U�6EREIN&AMILIENARBEIT	

�����������3PEZIALITËTENUMDEN7ALDVIERTLER4EICHKARPFEN
BEIM(EURIGEN&AM�,ANZ�'FÚHLERAMT���
TËGLICHMITTAGSAB��5HRGEÚFFNET

��� !NDREASMARKTAM(AUPTPLATZIN'FÚHL
��� &AMILIENMESSE����5HR0FARRKIRCHE
��� .OVEMBERLACHENn,ACHYOGAMIT5UTSCHI

�������5HRINDER"ILDUNGSTANKSTELLEMIT
5TE7EI��,ACHU�!TEMTRAINERIN�":	

��� *AHRESHAUPTVERSAMMLUNG��5HR'H(ASLINGERMIT
!NREGUNGENAUSDER!KTIONu'ESUNDE'EMEINDEh
�.¾�3ENIORENBUND	

$EZEMBER
BIS��� !DVENT+ERZEN-ARKT0ETER+OCH

+ERZENMANUFAKTUR�-ITTELBERGERAMT���
-O3A���5HRU�3O����5HR

�������� 3PEZIALITËTENUMDEN7ALDVIERTLER4EICHKARPFENBEIM
(EURIGEN&AM�,ANZ�'FÚHLERAMT���TËGLICHMITTAGS
AB��5HRGEÚFFNET

�� .IKOLAUS��5HR6EREINSHAUS�$%6(OHENSTEIN	
��U��� !DVENT#REATIVTAGE0ETER+OCH+ERZENMANUFAKTUR�

-ITTELBERGERAMT���JEWEILS����5HR
�� &AHRTZUM-ËRCHENADVENTAUFDER(IRSCHALMIM

-àHLVIERTEL�!BFAHRT�5HR�3ENIORENBUND	
�� +INDERGOTTESDIENSTIM!DVENT�����5HR�0FARRHEIM
�� +INDERTHEATERu/$5&2¾(,)#(h���5HR'H"RAUN

MITDEM4HEATRO0ICCOLO�!KTIVZENTRUM7ALDVIERTEL	
�� "ESINNLICHER!DVENT�����5HRIM'H(ASLINGER

�3INGGEMEINSCHAFTDER"ËUERINNEN	
����� *UGENDTURNIERE���5HR�3PORTHALLE�3#!DMIRA
��� !DVENTKONZERT��5HR0FARRKIRCHE�-USIKVEREIN	
��� +INDERGOTTESDIENSTIM!DVENT�����5HR�0FARRHEIM
��� !DVENTFEIER��5HR'H�"RAUNUNTER-ITWIRKUNGDES

&AMILIENENSEMBLES4RAXLER�DES3ENIORINNENCHORS
UNDEINIGER-ITGLIEDER�.¾�3ENIORENBUND	
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��� 7INTERFEUERIN-EISLING��5HR!DVENTMESSEIN
DER0FARRKIRCHE���5HR&ACKELZUGZUM7INTERFEUER
NACH5NTERMEISLING�$ICKWIESE	VORBEIANDEN
!DVENTFENSTERN������5HR%NTZàNDENDES
7INTERFEUERS��*UGEND -EISLING	

��� +LEINTIERMARKTAB�5HR'H(ASLINGER
��� +ONZERTDER-USIKSCHULEUM��5HR
��� +INDERGOTTESDIENSTIM!DVENT�����5HR�0FARRHEIM
��� 6ERTEILENDES&RIEDENSLICHTES����5HRIM

'ILDEHEIMDER0FADFINDERGILDE*AIDHOFERGASSE��
��� +INDERMETTE�����5HRINDER0FARRKIRCHE
��� #HRISTMETTE��5HRINDER0FARRKIRCHE
��� 4URMBLASEN�����5HRIN-ORITZREITH���5HRIN

'FÚHLVORDEM3CHUBERTDENKMAL�-USIKVEREIN	
��� 0REISSCHNAPSEN��5HR'H3CHàTZENHOFER�3#!DMIRA
������ !DVENTSAISON!BVERKAUFINDER+ERZENMANUFAKTUR

0ETER+OCH�-ITTELBERGERAMT���n���AUFALLE
7EIHNACHTSARTIKEL

�������� (EURIGER&AM�,OIDL�'FÚHLERAMT��

*ËNNER
BIS��� (EURIGER&AM�,OIDL�'FÚHLERAMT��
��*ËNNERWOCHEn$IE3TERNSINGERKOMMEN�0FARRE	
�� (L�-ESSE��5HR0FARRKIRCHE�3INGGEMEINSCHAFTDER

"ËUERINNEN	
�� ��$REIKÚNIGSWANDERUNG��5HR'ILDEHEIMDER

0FADFINDERGILDE�*AIDHOFERGASSE�GEGENàBER3TADTSAAL	
�� !RBEITERBALL��5HR'H"RAUN
 7ILDSCHWEINESSEN��5HR'H7INKLER�'FÚHLERAMT�

4ISCHRESERVIERUNGERBETEN
��� 3ENIORENNACHMITTAG��5HR'H3CHREFERL�ZUM

4HEMAu$ERREIFE-ANNhMITDER!UTORINDES
2OMANSu!MEISENZERSCHNEIDERh*OSEFA-AYER0ROIDL
�.¾�3ENIORENBUND	

��� &AHRTINS3TADTTHEATER"ADENZUR/PERETTEu3ISIh�
!BFAHRT��5HR�3ENIORENBUND	

��� "ËUERINNENTAG�5HR'H(ASLINGER�&ACHVORTRËGE
������ (EURIGER-ARIA2EITER�3EEB��
������� (EURIGER"AUERNLADENu7INZERHOF2ATHh�

,ANGENLOISER3TRA�E��
��� ¾60"ALL��5HR'H"RAUN
��� +LEINTIERMARKTAB�5HR'H(ASLINGER
��� 3ENIORENNACHMITTAG��5HR'H(ASLINGERZUM

4HEMAu0FLEGEh�3ENIORENBUNDMIT5NTERSTàTZUNG
DER3PARKASSE	

���U���� *UGENDHALLENTURNIEREJEWEILSVON���5HRINDER
3PORTHALLEDER3(3'FÚHL�3#!DMIRA	

��� &AMILIENMESSE����5HR0FARRKIRCHE

&EBRUAR
BIS���� (EURIGER"AUERNLADENu7INZERHOF2ATHh�

,ANGENLOISER3TRA�E��
�� -ARIA,ICHTMESS���5HR0ETER+OCH�S+ERZEN

MARKT�-ITTELBERGERAMT���JEDE�R"ESUCHER)N
ERHËLTEINEKLEINE'EBETSKERZE	

�� 3ENIORENFASCHING��5HR'H"RAUN�.¾�3ENIORENBUND
������ (EURIGER&AM�,ANZ�'FÚHLERAMT��
��� u.ARRISCH'UATh&ASCHINGS+ABARETT��5HR

3PORTHALLE(AUPTSCHULE�*AIDHOFERG����-USIKVEREIN	

��� +LEINTIERMARKTAB�5HR'H(ASLINGER
��� &ASCHINGSGSCHNAS��5HR'H(ASLINGER�06¾	
��� (ERINGSCHMAUSBEIM(EURIGEN&AM�,ANZ�

'FÚHLERAMT��
��� (ERINGSCHMAUSBEIM(EURIGEN&AM�,ANZ�

'FÚHLERAMT��
��� 3ENIORENNACHMITTAG��5HR'H(ASLINGERMIT

4ONDIAVORTRAG(ELMUT&INKSàBERDEN/LYMP
�.¾�3ENIORENBUND	

��� +INDERKREUZWEG�����5HR0FARRKIRCHE
��� &AMILIENMESSE����5HR0FARRKIRCHE
��� u-ONGOLEInEINEMODERNE

.OMADENFRAU
ERZËHLTh
6ORTRAG�&RAU:OLZAYA�
EINE.OMADINERZËHLT�
SINGTUNDZEIGT"ILDER
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!USSTELLUNGIN
DER2AIFFEISENBANK
$IE2AIFFEISENBANK'FÚHLBIETET
+àNSTLERN DER #ARITAS7ERK
STATT'FÚHLBIS*AHRESENDEDAS
+ASSENLOKAL ALS !USSTELLUNGS
RAUM� +LIENTEN DER #ARITAS
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